
Lernvideo planen
Vom Lernziel zum Storyboard
Ein kompaktes Raster für Lernziel, Videoform, Storyboard, Peer-Feedback, Datenschutz und Veröffentlichung.

DIE KERNIDEE
Ein gutes Lernvideo beginnt nicht mit Kamera oder App. Entscheidend ist, dass klar ist, was andere nach dem Video verstanden
haben sollen - und welche Bilder oder Schritte dafür wirklich nötig sind.

1 Sieben Entscheidungen vor der Aufnahme

LERNZIEL
Was sollen die Zuschauenden nach dem Video können, verstehen oder nachvollziehen?

ZIELGRUPPE
Für wen wird erklärt - und welches Vorwissen darf vorausgesetzt werden?

KERNBOTSCHAFT
Welcher eine Gedanke muss am Ende hängen bleiben?

VIDEOFORM
Passt eher Screencast, One-Shot, Demonstration oder visualisierte Erklärung?

LÄNGE
Wie kurz kann das Video sein, ohne dass ein wichtiger Denkschritt fehlt?

MATERIAL
Was muss sichtbar sein: Bildschirm, Folie, Gegenstand, Zeichnung oder Person?

FREIGABE
Wer ist sichtbar oder hörbar, welche fremden Inhalte werden genutzt und wo darf das Video liegen?
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Vom Plan zur klaren Videologik
Ein einfaches Storyboard reicht meist aus

2 Storyboard: Bild und Sprache zusammenführen

Nr. Was sieht man? Was wird gesagt? Wozu dient die Szene?

1 Einstieg / Ausgangssituation Welcher Satz öffnet das Thema? Orientierung geben

2 Erster zentraler Schritt Was muss hier erklärt werden? Grundidee klären

3 Beispiel / Anwendung Woran wird der Gedanke konkret? Verständnis sichern

4 Abschluss / Kernaussage Was soll am Ende hängen bleiben? Zusammenführen

3 Peer-Feedback: Verständlichkeit prüfen

DREI FRAGEN FÜR DEN TEST
Vor der endgültigen Aufnahme reicht ein kurzer Test: Wo war der Gedankengang sofort klar? An welcher Stelle fehlt ein Zwischenschritt?
Welche Information könnte entfallen? Die Rückmeldung richtet sich auf Verständlichkeit und fachliche Richtigkeit - nicht auf filmische
Perfektion.

4 Abschlusscheck vor Nutzung oder Veröffentlichung

INHALT
Ist die Kernbotschaft fachlich korrekt und in wenigen Sätzen erkennbar?

BILD & TON
Unterstützt das Sichtbare die Erklärung, statt nur zusätzlich abzulenken?

DATENSCHUTZ
Sind personenbezogene, vertrauliche oder sensible Informationen ausgeschlossen?

RECHTE
Sind Einwilligungen sowie Bild-, Ton- und Urheberrechte geklärt?

ABLAGE
Ist eindeutig entschieden, ob das Video nur intern genutzt oder veröffentlicht wird?

www.variadu.de Seite 2/2



